
Spielvereinigung feiert Weihnachten
Sportverein dankte den Ehrenamtlichen und ehrte langjährige Mitglieder

I l lkofen.  (ck) Am Samstag-
abend war bei der Weihnachtsfeier
der SpVgg Illkofen Gelegenheit,
Dank zu sagen und den Mitgliedern
Anerkennung zu zollen. Das Trio
Julia, Anna und Sebastian musi-
zierte.

Weihnachtlich glänzende Deko-
ration und stimmungsvolles Licht
empfing die Mitglieder der SpVgg
Illkofen, die das Jahr mit der Spiel-
vereinigungsfamilie ausklingen lie-
ßen. Vorsitzender Josef Rosenmüller
und seine Stellvertreter Albert La-
schinger und Christian Bohla freu-
ten sich über den Besuch, unter ih-
nen auch Bürgermeister Hans Thiel,
Gemeinderätin Michaela Hammer-
schmid und Ehrenvorsitzender Hel-
mut Luderer. Musikalisch begleite-
ten Julia Rosenmüller mit ihren
Freunden Anna und Sebastian die
Feier.

„Versteht man doch Weihnachten
als Fest der Liebe und Familie, so
freut es mich umso mehr, dass so
viele mit der SpVgg-Familie ein
paar schöne und besinnliche Stun-
den verbringen möchten“, sagte Ro-
senmüller. „Eine Weihnachtsfeier
biete auch immer den richtigen
Rahmen, um allen Dank zu sagen
für ihr großartiges Engagement“, so
der Vorsitzende.

Ehrenamt als Stütze der
Gesellschaft
Er dankte aktiven Mitgliedern,

Trainern, Übungsleitern, Eltern,
ohne die ein Verein nicht bestehen
könne. Als Stütze der Gesellschaft
bezeichnete die Vorstandschaft die
vielen Ehrenamtlichen. Die Vorsit-
zenden honorierten dies mit persön-
lichen Worten und einem Geschenk,
angefangen bei den Abteilungs- und
Übungsleitern sowie Helfern aus
den einzelnen Abteilungen Fußball
und Breitensport bis hin zu Fahnen-
junkern, Platzkassieren, Internet-
beauftragten, Schiedsrichtern und
Ausschussmitgliedern sowie den
Wirtinnen. Laschinger sagte, von
den 55 Ehrenamtlichen wurden

mehr als 10 000 Stunden Arbeit er-
bracht.

Dank galt auch Sponsor Herbert
Schmid, vom gleichnamigen Boden-
belägeunternehmen. Vor dem Im-
biss nutzten Rosenmüller und seine
Stellvertreter die Gelegenheit, um
den beiden ausgeschiedenen Vor-
standschaftsmitgliedern Tanja
Fleischmann (vormals Schütz) und
Armin Strauß für ihr Engagement
zu danken, und im besonderen Rah-
men der Feier die langjährigen Ver-
einsmitglieder für ihre Treue ehren.
(siehe gesonderter Bericht).

Anschließend folgte ein Rück-
blick auf das sportliche Jahr. Für
den Breitensport übernahm Bohla
den Bericht, für den Jugendfußball

übernahm dies Kleinfeldkoordina-
tor Jürgen Schiller sowie für Ju-
gend-Großfeld Laschinger und für
den Erwachsenenfußball Florian
Rosenmüller. Letzterem oblag auch
die Aufgabe, verdiente Spieler aus-
zuzeichnen.

Heiner Kronschnabl
schaffte 450 Spiele
Auf 100 Spiele brachten es Tobias

Rieger und Stefan Rosenmüller.
Florian Walzer und Co-Trainer
Marvin Strauß absolvierten bereits
200 Spiele für die SpVgg Illkofen.
Auf 350 Spiele brachte es Simon
Kronberger, der bereits in der elften
Saison mit dem Illkofener Trikot

aufläuft. „Eine weise Entscheidung,
dass Kronberger von Barbing nach
Illkofen wechselte“, sagte Florian
Rosenmüller. Eine besondere Ehre
wurde Heiner Kronschnabl zuteil,
der bereits 450 Spiele für die SpVgg
absolvierte.

Für eine Überraschung sorgte
Mike Koriath, Mitglied der SpVgg
und Bankangestellter der Sparda-
Bank. Er überreichte im Namen der
Bank 250 Euro zugunsten der Ju-
gendabteilung.

Abschließend schloss SpVgg-
Chef Josef Rosenmüller den offiziel-
len Teil der Weihnachtsfeier der
SpVgg Illkofen mit der Bitte, den
Verein auch im kommenden Jahr er-
neut zu unterstützen.

Im Rahmen der Weihnachtsfeier wurden Heiner Kronschnabl für 450, Simon Kronberger für 350, Marvin Strauß für 200
Spiele sowie Stefan Rosenmüller und Tobias Rieger für 100 Spiele ausgezeichnet. (Von rechts: Josef Rosenmüller, Florian
Rosenmüller, Tobias Rieger, Marvin Strauß, Stefan Rosenmüller, Simon Kronberger und Heiner Kronschnabl).


